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Interpellation 

der Fraktion der SPD 


betr. Polizei. 

Seit Monaten wird die deutsche Öffentlichkeit durch die einander 
widersprechenden Verlautbarungen der Bundesregierung über die 
Polizei und durch zahlreiche nichtdementierte Zeitungsmeldungen 
von Standes- und Interessenverbänden früherer Militärs beunruhigt. 
Die Sozialdemokratische Fraktion hält daher eine baldige Klar- 
stellung durch die Bundesregierung für dringend erforderlich. 

Sie fragt deshalb: 

1. Welche Maßnahmen hat die Bundesregierung hinsichtlich der 
etwaigen Vermehrung und der Organisation der Polizei bisher 
getroffen oder welche Maßnahmen gedenkt sie zu treffen? 

2. Uber welche Etat-Titel sind die bereits angelaufenen Maß- 
nahmen verrechnet worden? 

3. Welche Personen oder Organisationen sind von der Bundes- 
regierung mit der Rekrutierung für eine Polizei oder ähnliche 
Einheiten beauftragt worden? Billigt sie es, daß sich außen- 
stehende Verbände darauf berufen, einen Auftrag von bundes- 
amtlichen . Stellen zu haben? 

Die Bundesregierung wird ferner um Auskunft ersucht: 

1. Treffen die mehrfachen Meldungen über die Aufstellung einer 
Polizeitruppe von 400 bis 500 Beamten innerhalb der Bundes- 
hauptstadt Bonn zu, wenn ja, 

2. aus welchen Mitteln sind diese Polizeitruppen oder die Vor- 
bereitung für ihre Aufstellung bisher bezahlt worden und 
welche Gehaltssätze sind dafür gezahlt? 

3. Auf welche verfassungsrechtlichen oder sonstigen gesetzlichen 
Bestimmungen stützt die Bundesregierung ihre bisherigen und 
noch vorgesehenen Maßnahmen? 

Bonn, den 20. Oktober 1950 


Ollenhauer und Fraktion 
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